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Nro. z. Montag , dm 18. IMMr iZoZ.

nzeigeu
Avert -ifsem -HNts.

r . Dienstags , den ly . lluz » » , soll m -drn
-Gehölzen -Buddenbm 'g sind Finkenburg , meh¬
rere s abgängiges Holz auf dem -Starum , -öf¬
fentlich an den Meistbietenden verkauft wer¬
ten , und haben sich Daher Kauflustige besag¬
ten Tages , Morgens uni >y W »r, Hey her L -ud-
d -enburg -einzufindcnr

Aurich, -den rz . Januar a 808.
Ostft . Krieges - und Domainen - Cammer.

2 . Donnerstags , dm 21 . bums , soll in
-Gehölzen Schlinge , Ochscnmeer und Elksbufch
..verschiedenes abgängiges Holz auf dem Stamm,
öffentlich an den Meistbietenden verkauft war¬
ben.

Die Kauflustige haben sich am besagten
Tage , Morgens um y Uhr , bey dem Wirths-
stanse in Sandhorst -einzufinden.

Aurich , den lg . Januar 1808.
Lsifr . Krieges - und Doniaiiren - Cammer.

Z . FreytagS , den 22 . Kusus , soll in den
--Gehölzen bey EgeiS und Popens , mebreres
abgängiges Holz auf dem Stamm ., öffentlich

-an dxn Meistbietenden verkauft werden.
Liebhaber haben sich am besagben Tage,

Morgens um y Uhr , beym -ersten Schlagbamn
..im Egelsterbusch einzufinden.

Aurich ., den lg . Januar lgoz.-Ostft . Krieges - und Domainen - Cammer .̂
4 . Auf den Antrag der msjcrrennsn Er¬ben und des Curatons des minderjährigenMit - Erben des weyl . Geheimen Ober -Finanz - '

Raths und hiesigen Cammer - Präsidenten vou
Eolomb , und dessen nunmehr auch verstorbenen
Ebegenossm , werden hiedurch sammrl -che un¬
bekannte Gläubiger des Nachlasses derselben
auMfm 'dert , ihre Forderungen bey dem Heer
gegenwärtigen - Kriegs - und Domainen - Rathvon Colomb , und dem bestellte » Curatore deS
wmderjabrigen Mit - Erben P . C . D . Geislarm Berlin , Land - Rentmeister Bacmeister hie-mbn , innerhalb g Monate anzugeben , widrigen¬falls diese unbekannten Gläubiger nach Ablapf

solcher Frist -und mach Lrftstgte -r LWlstng ., Her
Vorschrift § . igr . Tit . 17 . TH . i . des aila.
Land .rech.ts gemäß , sich nur .an Men -Erben für
dessen .Anthe .il haften Annen.

Aurich ^ den y . Januar 1808 . i,
Ostfriesischeö Pupillen - .Collegium,

stur Hebung der an bast Forst - Amt

fälligen Gelder , sind folgende Lage angesetztt:
Montag den 25 . .,
Dienstag den 3Ü . ,
Mittwoch den 27 . , und
Donnerstag den 28 . Januar.

Alle diejenigen also , welche aus den , im
Dekoder und November v.. I . in denen Königs.
Geholzen mbgehaldcnen Holz - Verläufen , oder
ans einem anderen Grunde Kaufgelder , Erb-
oder Zagdpachts - Gelder rc. restiren , baden
sich a » besagten Lagen in des -Oberforsierö Woh¬
nung .in Almich einzufinden und Zahlung zu lei¬
sten ; wobcy denjenigen ,̂ welche in der Nahe
von Stieckclkamp wölmcn , zur Nachricht die¬
net , daß sie sich auch dahin ( jedoch .mit Aus¬
nahme obiger HnstmngS - Tage ) wenden können.

Solche , welche die Gelder p - r Post Lin¬
senden wollen , können solche , wie bis -hero , an
daS Forsiamt zu Aurich add -resstren ; ein jeder
muß sich aber mit vollwichtigen , gut geränder¬
ten Dncaten ; c . versehen : da das Forsiamt sich
weder mll Einw .schselung derselben , ovch mit
Abschlags - Zahlungen .abgedcn kann.

WHzen der Consenö - Schemen zu Holz-
Verkaufcn ., hat man sich hinfübro an Unter¬
zeichneten Oberförster zu wendem

Aurich , den 14 . Januar 1803.
Ostfr . Forst - und Jagd - Anit.

Lanlstus Beninga.

Litariones Lrrditor um.

7 . Der Gastgeber Christian Wilhelm Her¬
mann nnd dessen Ehefrau Anna Jaroba Laurelia
Mcnstcm zu Leck , haben vvn dem Vi 'gken und Post-
Halter Geerd Hiarichs Mustert und dessen Ehefrau
Leunkje Cvttieüliö du Pce zu Oldersum , deren Wirths-

unh



Z4 W
und Wohnhaus an der Emdee Straße ddsclbst mit
Zub-Hörungen im slen Rott Nro . 56 . , sodann eine
Mannes Sitzstclle in der Oldersumer Kirche in der
Dank Nrs . 14 . aus freyer Hand- angekauft , und ;ur
Erhaltung einer Präciusion gegen unbekannte Real-
Prätendenten, ein gerichtliches Aufgebot darüber ex-
ttshiret.

Dieses ist mit ausdrücklichem Vorbehalt der
Rechte aller ins Feld gerückten Militair - und denen-
selbm gleich zu achtenden Personen , per «wcrsmrn
vvin heutigen dato erkannt ; und es werden demnach
alle diejenigen, welche aus vorbemeldeeesiWitths - und
Wohnhaus cum nillexis , grunzend Ost an des
Herrn Predigers Aizomus Kinder Hause und Grund,
West an des Zimmermeisters Claas Janffen Misker
Gang und Garten Grund , Süd an der Emdcr
Straße und Nord an dem Mache - Gang , imgieichen
auf die Mannes Sitzstege in der Oldersumer Kirche
in der Bank Nro . 14. aus irgend einem Grunde ein
Erb - Eigenthums - DenäherungS - Unterpfands - den
Nutzungs -Ertrag schulterndes unbemerkbarcs Dienst-
barkeits - oder somriges dingliches Recht zu haben
vermeinen möchten , hiermit säictiÄer verabladek,
solches innerhalb ZMonaten , sind spätestens in dem
auf Dienstag den 2 . Februar 1803 prästgirten präklu¬
sivischen Termine , des Vormittags , 2 Uhr , entweder
persönlich oder durch Mäßige Mandatarien all a -ra
anzugcbe » und rechtlich zu justisteiren; unter der War¬
nung:

daß die Anßenbleibenden mit allen ihren etwanigen
Real - Ansprüchen auf die mentionirtc Jmmobiiia
werden präcludiret , und ihnen in solcher Hinsicht
gegen die Käufer und jetzigen Besitzer ein ewiges
Stillschweigen wird auftrleget werden.

Gegeben Oldersum !r> st-a-ticio » den 17. Oktober
1807. Möller,

s . Auf dem kub Nro. s . Hypothekenbuchs
Woltzeten registrirten , jetzt den Eheleuten Jbe Sy-
delts und Hauke Derends zugehörigen Hause nebst
Garten , stehen annoch , zur Last des vorigen Besitzers
Sybclt Hinderks , ex obH^sUorie vom 26 . Septem¬
ber 1778 , für den Warfsmann Jan Brunken in der
Riepe 2oo fi . in Golde wörtlich folgendergesialt ein¬
getragen :

„ 1780 den 16. Februar sind eingetragen 220 fl.
«in Golde , welche Jan Brunken in derRiepe
«Besitzern zinsbar vorgestrecket hat."

welchelast der , durch den Jan Brunken unterm 22.
Ottober s . e. ausgestellten gerichtlichen Quitung
längst wiederum abattragen worden.

Da aber die über dieses Capital sprechende origi¬

nale Obligation angeblich verloren gegangen : so ha¬
ben die vvrbenannte jetzige Besitzer des Jmmvbilis» -
Behufs Löschung dieses Schuld - Postens , auf die Er¬
lassung einer Edickal - Citakisn angctragcn , weiche auch - -
daw erkannt worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück- -
tcn Wilitair - und denen gleich geachteten Personen,
werden daher von dem Amtsgerichte zu Emden Aüe
und Jede , welche an vorbenannrem Capital , oder
an Hein darüber ausgestellten Schuld - Instrument«
als Cigenthümer , Cessionarien, Mand - oder sonsti¬
ge Briefs - Inhaber Anjprüche zu haben vermeima
mögten , ausgefordert , selbige innerhalb 12 Wochen,
und längstens in dem auf Montag den 8 . Febr,Ma- k. Vormittags ? o ih,r anbcraumten Reproduet --
ons - Lermine , hierscibst zu verlautbarcn und gehörig
zu justisteiren ; widrigenfalls sie damit präcludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen,
und hiernächst das originale Schuld - Instrument .
amsrtistret und mit der Löschung des intalmlirteli .
Capüals im Hypothequenbuche verfahren werden soll - . m

Signatum Emden in, Anetsgerichte , den 3 . No- M
vember 1807 . M

3 . Das von dem wcyl. Destillateur Jacob M
Jacobs nachgelassene , im Wester Kluft 8 ten Rolt Etzllub No . 479 . an der Westerstraße hieselbsi stehende ^
Haus riebst Genevcrbrennerey , Scheune und GarM,
wurde subhasii ! et und in dem zten Licitations-Termi «,
am 14. September ». c . , von dem Destillateur Cor¬
nelius Classcn für 7522 fi ostfr. in Golde gezogen ; t
bevor aber noch die reservirte gerichtlicheApprobation 7
erfolgte , fand der Käufer sich bewogen , privaii«
noch 522 fl . ostfr. in Golde nachzubieten , und hat
derselbe sodann, mit Zustimmung der im Hypotheken
Buche eingetragenenGläubiger , bemeldetes Grundstück
für die vfferirte 8202 fi . ostfr . in Golde per riecre-
lum 6 . ä . 24 . September gerichtlich in EigentsM
adjudiciret erhalten . Da nun auf Instanz des Käu-
fers ein öffentliches Aufgebot erkannt worden : so wer¬
den , bloß mit Vorbehalt der etwaigen Rechte der
Militair - und selbigen gleich geachteten Personen, alle
und jede , welche ans bcmeldetrs Haus cum »virexis»
ein Eigenthnms- Diensibarkeits - Benäherungs- PMS >
oder sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen , hie¬
durch öffentlich vorgeladen , solche ihre Ansprüche spä¬
testens in dem aus den 12. Februar ». k. präfigirten
Annotations- Termin , Vormittags 12 uyr bey die¬
sem Stadtgerichte anzugeben und zu justificiren» w>-
drigenfalls sie damit präcludiret und ihnen sowohl ge¬
gen den Provokanten , als gegen die sich meldende , M
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬

gen
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M wird ««ferleget werden.
8ißv . kkorst»« in Lun » , SM8 - Octbr . 1807.

Amtsverwaltcr , Bürgermeister und Rath.
von Glan,

4 . Der weyl. Friedrich Ernst Müller zu Clo-
stkr , vermachte in seinem, unterm 13 . Juny i7sS
eorsm ?»rocko errichteten , den 15 . Oktober I82j
pnblicirten Testamente , seinem jüngsten Sohne , Ger¬
hard Julius Müller, unter mehreren andern Immo¬
bilien , auch diejenigen, welche ihm von seinen Ge¬
schwistern, vermöge Erbveraleichs vom iü . September
r7«4, für 3000 Mhlr. übertragen worden , für eben
diese Summe. Diese Immobilien sind:
». eine Hausstädte zu Nester , bestehend aus einem

Hause und Garten , einer Mühl« , dem sandscher
kleinem und altem Kamp;

h- eine Hausstädte zu Neuenhaus , die Schwit-terey
genannt , wobey ein Kamp , der Hämlings -Kamp,
befindlich;

c. eine HauWdte tu Klemisums , die Wülfrey ge¬
nannt.

Die Heyden ersteren stehen im Hypotheken - Buche
noch auf des Mike Eden Müller , eines Vaters Fr.
E. Müller , die letztere aber noch auf des Wüke Fre-
richs Namen eatastrirt , von welchem der Wille Eden
Miller solche gekauft haben so«. Hievon kann je¬
doch kein Contract beygebracht werben , und da auch
der von dem Friede . Ernst Müller unterm 16 . Sep¬
tember 1754 mit feinen Geschwistern errichtete Erb-
Wleich nur privatim geschloffen , dir damaligen
Miterbcn auch bereits sämmtlich verstorben , und von
dem Gerhard Julius Müller , deren Nachkommen
nicht namhaft gemacht werden können ; so hat . dersel¬
be zur Berichtigung des tltuli posiekilonis bis aus
Me,, Mer Fr. E. Müller auf die Erlassung einer
Lmal - Gtation mimrasen , welche auch dato er-
k« worden.

Cs werden demnach alle diejenigen , welche die-
ob Berichtigung des Tituli bis auf den Friedrich Ernst
Miller widersprechen , oder ein sonstiges Real - Recht
an den, kub s . bis 0 . benannten Jntmobilien prätcndi-un Wmteu , hiemit aufgefordert , ihre Ansprüche in-
wrhalb zMonaten , und spätestens m terwino «on-

den 22 . Januar » . f. anzugeben und zu" Minigen , unter der Verwarnung , daß die Außen-«mvWden präctudirt und poZieMonls für"b , ünedrich Ernst Müller auf dem Grunde der
Sentenz berichtig werden soll.

Weveburg im Amtgerichte , den 23. Oktober
1807 . Schnederman.

L» Demnach über de« Nachlaß des weyland

Predigers Hermannus Nic-olai zu Loppersum , beste¬
hend in einigen Mobilien , Moventicn und Ausmk-
ncrcy - Geldern , wegen Unzulänglichkeit der Masse
der generale Concurs eröfnet worden , so werden
sämnriliche auf diesen Nachlaß Spruch und Forde¬
rung habende Gläubiger ( jedoch mit Ausnahme aller'
ins Feld gerückten Militair - und der denselben gleich
geachteten Personen , denen ihre Rechte darauf hier¬
mit ausdrücklich reftrviret werden,

'
) hierdurch öffe«ch

sich aüfgsssrdcrt, ihre Ansprüche innerhalb Z Mona¬
ten , spätestens aber in ternnvo den 12- März » f.
des VsiMsitags io Uhr , vor diesem Amtgm

'
chte am--

zugeben und nachzuweisen , rmter der Warnung : i
daß diejenigen, welche sich alsdann nicht melden
werden , mit ihren etwaigen Ansprüchen auf dir
Masse praeludwet werden sollen:

Ucbrigens werben den abwesenden Creditsron die hiesi¬
gen Justiz - Com-Mffarien Schmid , Bsichm , Reimers
Mid Hüüesheim ln Vorschlag gebracht.

Sign . Emden im Nmtgmchte , dm 26. Oktober
i 8 »7. Dctmers.

6. Vom Amtgerichke zu Aurich werden, auf
Instanz des Johann Lakhvff Hinrichs zu Ostersan¬
der , bloß mit Vorbehalt der Rechte der , ins Feld
gerückten Militair - und der , ihnen gleich geachteten
Personen , Alle und Jede , welche auf das , von dem
weyl. Dirck Rcents per teckEsMnm. seinem Soh¬
ne , dem Schiffer und Landgebraucher Hinrich Dircks
Reents ans dem Jhlvwer - Fehn zugewiescne , von dem¬
selben am icten Oekober d . I . an den Voigten Lauer
zu Hvltdorff öffentlich , und vom Letztere» amiLle«
ejusäsw an denPrsvocanken privatim verkaufte, auf
dem Jhlvwer- Fehn belegen ? Haus mit Lande von
4 Tagwerken in der Breite , md pl. m . iz Tagwer¬
ken in der Lauge , oder auf die Kaufgclder , resp. ei»
Ggenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits- Bcnäherungs - Unnd - oder sonstiges
Real - Recht haben möchten , hiemit öffentlich borge-
laden , innerhalb z Monathcn , sp>ftcsicn § am rytm
Februar izo8 , entweder persönlich, oder durch die
hiesige Justitz - Commissarien Skürenburg , Dckuwrch
Weber w . ihre Forderungen und Ansprüche auf dem
Amtgerichke zu Aurich anzumelden , und deren Nich¬
tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder
Ausbleibcnde damit präcludirt , und ihm ss tvvl geges
den Pwvocanten , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende GläMzer , ein ewiges Still¬
schweigen auferlegt werden solle.

Sign . Aurich im Amtgerichke, den 7. Rov . 1807.
Telting.

7. Der Hausmann Lmumert Jansscn ss»
Brtt-



Drtthorst erhielt , sermsge Erbpachts- Contraets rem
8ttn August i7Si , von dem wcyland Gossel Ru¬
dolph von Wingene zu Grsothuse » , einen Hrerd Lsn-
des unter Susrtzufe« , Tmtelbsrg genannt , bestehend
aus eisrr Behausung und 44 Grafen Landes, sodann
iS Grasen Stücklande, in Erbpacht.

Diesem Heerde wurde» uachher durch den Erb¬
pächter ZaniMtt Janssel! . uachfoigende Stücke mcor-
porirtt,

») gewisse von dem weyland Remder Janssen,
laut Privat - Cvnkrsets vom isteu Vkay 1770,
emgetanschte Vier Grasen Landes , und

b) die durch denselben unterm sü. März 17-3
von der Stadt Emden öffentlich angrkaufke
4s, 3- und s Grasen unter Suurhusen , sodann
L Grasen unter Hinte,

ft Saß hiernach die Grasenzahl des Heerdes aus 79Z
erhöhet wurde.

Derselbe veräußerte sodann , laut gerichtlichen
Coutraets vom iSte» dieses Monats , diesen ganze»
Heerd Landes an den Herrn Johann Friedrich Hein¬
rich Trends , Sohn des AurmienerS Herrn Her¬
mann Heinrich Arenks, welcher nun, , zur Sicherheit
wider aste unbekannte Real - Prätendenten , auf die
Erlassung eines öffentlichenAufgebots angetrage » hat,
welches auch unterm heutigen Osts erkannt worden»

Es werden- daher durch das Amtsgericht Em¬
den , jedoch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld
gerückten Wlitair - und denen gleich geachteten Per-
ftnen , Alle und Jede,, welche an dem vsrbenanuten
Heerde aus irgend einem Grunde ein Erb - Eigen- '
khmrrs - Näherkauss- Pfand - Dwnstbarkeils- Reu-
msns - den Ertrag der Nutzung schmälerndes oder
rin sonstiges Mai - Recht zu haben vermeinen möch¬
te« , hierdurch aufgesordert , ihre vermeintliche- An-
ßprüche innerhalb - ir Wochen und längstens m dem
auf Montag den- rr . Februar ». O Bormittags
io Uhr anberavmtm Termine hierselbst zu verlsukba«
ren und gehörig zu justifieiren, unter der - Warnung:

daß die Ausbleibrndrn mit ihren etwaigen Ansprü¬
che» präeludiret und zum ewigen Stillschweigen
»erwiesen werde» sollen ; hiernächst auch dem Pro-
»sranten das aufgebotene Grundstück fpruchfrey in
ftin privatives Er-Zenthrnn adjudiciret werden soll.

SignMm Emden im Amts- Gerichte -, den 17» No¬
vember 1807. Detmers»

8. Auf Befehl des Herr» Richters der Herr-
Lchkeit Pspenbvrg, Licentiaten Gottfried Dueren, wer¬
den alle Md jede Gläubiger, welche an Jacob BerenS
Wikdermann zu Papenbörg und desselben Haabs und
Mer , Anbrüche und KorderrmM habe», oder M

Z6 —
haben vcrmeynen , hiedurch ein für allemal edictalitt
cstiret und verabtadet , um gesagte ihre Ansprüche M
Forderungen binnen 6 Woche» , (wovon 14 Tage für
den den ersten , 14 Lage für den zweyteu , und 14 Ta¬
ge für den dritten , als letzten und - peremtonschen Ter¬
min anbcraumt werden,) beym hiesigen Gerichte go
bührend vorzustellen und zu rechtfertigen , mit der Ver¬
warnung : daß die alsdann nicht erschienen , mit ihren
Forderungen weiter nicht gehöret, sondern damit prä-
kludiret und ihnen ein ewigesStillschweigen eingebun¬
den werken solle.

Zugleich werde » sämmtliche Gläubiger verabls-
det , um am Dienstage den sz . Februar künftigen
Jahres, Vormittags 9 Uhr , entweder in Person , oder
durch genügsame zur positiven Erklärung Bevollmäch¬
tigte , zum Versuche der Güte an Seiten Jacob De-
rens Wilderm-am mit seinen Gläubigern , unter der
Verwarnung dahier vor Gerichte z» erscheinen : daß
die in solchem Tcrmiiw nicht erscheinende und sich nicht
bestimmt erklärende , pro Lonf«nrlevtiblls gehakte»
werden sollen . Wornach sich ein jeder zu achten hat.

Sign. Päpenborg , den 15. Decembcr 1807.
Behnes , Gerichtsschreiben

§K, Nachdem der Colonist Otto Janffn Wder
im Wieseder « Meer , sein auf der Rispelcr Helmte
belsgenes Colonat von 4 Diematcn , in Westen und
Osten an des Hans Christian Schone Colonat , in
Norden am Jeverschen Mohr, und in Süden an der
Rispelcr Helmte belegen , dem Jasper Rohlfs Hüls
für Ars Fl-. vermöge gerichtlichen Cvntracts vom
Zo . Deccmber li . s . verkauft , Muser aber aus dis
Edict-al - Citativn der vorhandenen Real - Gläubiger
augetragen ;> so werden chicmit M diejenigen , welche
ein dingliches Recht an dem erwähnten Jmmobili
haben mögtcn , abgeladen , ihre Ansprüche innerhalb
6- Wochen , und spätestens in Derrnino Loovo-
tstionir den 22 . Februar s . L anzugeben und z«
bescheinigen , unter der Verwarnung , daß die Außen
bleibenden präcludirt und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen»

Friedeburg im Anttgericht , den 30. Demister
1807 . Schnederman.ir». Der , angeblich vor xl . M§ . 4s Jahre»

verstorbene Hinrich Janssen Steffens , zu Osteel,
soll ein daselbst belesenes Haus ,mt Garten , und
einer Kuhweids auf der dortigen Dreesche , wohl
5<r Jahre besessen haben , welches nach seinem mb
seiner Ehefrauen , Este Gerdcs , Tode durch einen
Mische» ihren Kindern und Jntestat -Erbm, nämlich:
Johann , zuOsteel , Antje , des weist . Conrad Ist'
rvbsi» Norden auchweist. Ehefrau » mrdTaasth



Ehestau des CoMen Johann Michael Schußler,
zu Hage , i» so - 1774 geschloffenen Notariat- Ver¬
gleich , dem Sohne Johann Hinrich Steffens rum
alleinigen EnMhmn übertragen ist . Der Johann
Hemich Steffens rmd dessen Ehefrau Lücke Festen
ätzten einander per leikLmenrnw vom so . März
1802 auf Lebenszeit ;n Erben ein , und vermachten
ihren beyderscitigen Nachlaß der Lrientje Foockcn.
Er ist angeblich vor pl . mr . 5 und sie vor r Jah¬
ren „üt Tode abgcgangcn.

Die Lrientje Fvsken hat , mit Gcnehinigung
ihres Ehemannes, Peter Mffkkts, am Rechtsupwegs,
das bemeldeke Haus mit Garten und dem Antheil an
der Dreesche, neuerbch privatim an den Krämer
Hevß Siedens, Mid dessen Ehefrau , Grcetjk Janffen
Frceinuth , zu Osteel , verkauft.

Auf Instanz dieser Käufer werden mm vom
Amtgmchtc zu Aurich Alle und Jede , welche auf
solches Immobil oder auf die Kaufgelder , reh-ecr.
sin Eigenthums - , de« Ertrag der Nuzzung schmä¬
lerndes Dienstbarkcits - Denäherungs - Pfand - oder
sonstiges Real -Recht , besonders aber wider die voll¬
ständige Berichtigung ticuli poüeLüonin auf dea
weist/ Hinrich Janffen Steffens , dessen Erwerbung
nicht csnsiim , und ferner dis auf die Provocanten,
etwas zu erinnern haben wägten , öffentlich rorgela-
den , spätestens am sy. März d. I . , persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Commissarien Mencke,
Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Umkgerichte hie-
feibst anzumelden , unter der Warnung » das jeder
AusbleibenLemit seinen etwaigen Prätensionen an das
Gnindstmk präeludiret , und ihm sowohl- gegen die
Käufer , als gegen die sich etwa meldende , zur He¬
bung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
amrkegk - auch Mit der vollständigen Berichtigungntali poüesüoiii's im Hypotheqirrn - Buche, bis auf
bie jeMen Besitzer verfahren , werden soll.

Sign. Aurich im AttUgmchLr , den n . Januar
r8-L . Leltiug.

Offener Arrest,
. . ,Dader Kaufmann Ich. E. Schütz zu LeerM semer Ehefrau weggereifct ist , und8 minderjäh-

rige Kmder zu Hause gelassen hat , ohne eine gnali-pnrte Person ,mt der nöthigen Vollmacht und An-
wesiung zur Besorgung seiner Angelegenheiten zurück-

«»4 wegen fälliger Wechsel - Schulden so¬
wohl gcklaget , als auch Erecutleu bereits nachgesu-Mt worden ; und der minderjährige Sohn WilhelmMutz ausdrücklich angezeiget hat , daß er von feinemVatrr beauftraget worden sty , dieCsuems - Eröf-

5? . - -

MNA nachjusllchen ,- wenn execuürische Maaßcegcl«
wider fein Vmrrsge » genommen werde» fMen.

Es wird nun diesem zufolge hierdurch der gene¬
rale Csncnrs über des Johann Ernst Schütz , (weicher,
«ach dem vorhin über sein. Vermögen Mutten gene¬
ralen Conttirfe Md erHeilten beueflcio ceLÜovis
doooruiD, eine Elimwgarm - Handlung unter der
kirms r Gebrüder . I . G. Schütz Sc LvWp . . fort-
gesctzet hak, ) Vermögen erkannt und eröfnet,. und
allen und jeden , welche von dem GemsinschaMer et¬
was an Gelde » Sachen , Effecten oder. Briefschaften
unter sich haben , angedeußct, dcmseiben nicht das
Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Ge¬
pichte davon fördersamst treulich Anzeige zu mache»,
und die Gelder oder Sachen , mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in das gerichtlicheDepositum
abznliefern , unter der Verwarnung:

daß eine Bezahlung an dem Gemcinschulduer für
nicht geschehen geachtet , eine Verschweigung md
Zurückhaltung aber den Verlust des Unterpfands¬
und andern Rechts zur Folge haben werde.

Signatum Leer im Amtgmchtc , den 26 . Decembee
1807 . Oldenhove.

Sachen , fs zu verkaufen.
r . Zufolg« de- auf hiesig«« Amthause

«fstgirte» Sudhastati»«- ' Patent- «ebst ange»
hängt «« Verkaufs » Lediogungen «vd Taxa¬
tion- . Berhanblunge« , welch « a»chHey« KaS»
miener Schelte« « sthe» einzusehe» und für die
Gebühren abschriftlich zu habt« sind , solle« hie
1« Sr- K uf««-»- Pietrr Hivrich- Cvff , m
A ««»«r , Lsvcur- , Masse gehörrndr Hälft« ei»
»r- Haus«- nebst Schmr « » vb Gart «« z« Wee-
«er vor d <« Muhdr Rro. s . de- ersten Nett- de«
legen «nb k«l . s . Hol. i . Hypvthekerbuch- Fle»
oken « Weene « registrirt ; stdan« die z« solcher
Grnköstückshälftr allein gehörende « Fünf Tob¬
te« « Gräber «nf d?« Kirchhofe u «d eine Sitz»
stell « Nr». 6y i» de« Kirchet» Weener , vos
veroldetr» Taxatoren auf »54; fl. is st. hol.
Courant sauber , «achAbzug aller Laste« , ge»
würdigrt , in dreye« Termine« :

Frrytagde« n . Dice« h«r Vormittags,
Freytag den 15. Januar i«o8 Vormittags,

auf bei« hiefigrn «mthauft ; sodann
S « «abe»d den rg. Februar igog Nachmit¬

tage« - Uhr i« de- Vogte« Dui- Haust
zu Wee« «r,

öffentlich felljebote» , und im dritten und letz«
te« Termine , oh «» auf nachher einkommende

V-»
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Gebote weiter zu achtes , he » Meistbietende»,
« it V ?rdrhrlt gerichlüchrr Apprsb ẑtion , zogt«
fchlsxeu « erden , » rShelb alle Brßtzfähizr nsd
annehmlich ; » zahle» vermögende aufg«f» rd«rt
werbe» , in de» aszesetzteo Terminen sich zu
« elden « sd ihre Gebote abzugedea.

Zugleich « erden sämmtliche Gläubiger des
Pieter HinrichS Euff, über Hetze » Vrrmögro,
( woraus seiner weist . Ehrstaue«, Jelste Nansen
Schulte , und deren ersten Ehemannes, Wille »»
Hinrichs Noorman« . Schiffers zu Weener,
Nachlaß für bereumindrrjährrgrn Sohn sauber
»ud vhr« Schuld :», als welche der Pieter Hin»
» ich» Luff und die Jelße Nausen Schult « dry
ihrer Brrhryrrthung durch die erfolgte BermL,
gsnS ' Auswittrlung und Berichrigasg aSris
Lbernommes hsbes , «uSgrkehrt verlangt » ird,
weshalb denn euch «8« Gläubiger diese» Nach¬
lasses hiermit zur Angrbr ihrer Forderungen zu»
gleich « ufgrfordrrt » erd«» ; ) per Vecretum
Lo« LZ. April curr. der geserelr Esrcurs erbst
«,t worden ist , uu » welche» drstehrt:

, ) aus de» vorgrdachtr » zu subhastirevde»
Srnndstücke » , welche über den taxlrte»
Werth « it intebslirte « Schulden belastet
find;

d) «uS de« Ertragt der bereits vor au- ge»
^ hrschruem Eoncurse für de< Curande«

Hendrik Simons Nvormevu elterlichen
Nachlaß rxrcutivisch verkrusten Mobilien
und Winkelwaaren , am 25 . M «y curr.
« it mS rthlr. iZA ggr. Lose. zum Pu»
pillr » vspeLto verrian- hmrt , insofern
den Vormüdbe « solche zur CsrcurS»
Masse verabfolgen zu lasse» , demnächst
rachilich anstrlrgrt werdr « wird:

e) aus mehrere« illiquide« LetiviS «ub Buch,
frrderungrn, wovon wenig zu erwarte»
s' v» soll;

ö) aus dem « och illkquidenErh. Luthrile des
Gemeinschulbver« von dessen väterlichen
Nachlasse , unter der Mutter Trertje H.
Stabbr zu Bunde beruhend > angeblich
wohl Zoo» fi . holl, betrrgrqb;

anherv vrrrblabet, um entweder perlönlich oder
dmch znlälfigr Bevollmächtigte , weshalb fie
sich an die Aust. Com « Xärh« Schröder und HS,
ring » ker an den Just. Lv» . Börner » ende«
könne» , «m Frrytage de» 12. Februar 180S
Vormittages 9 Uhr ihre Ansprüche an die Eon«
e«rs » Masse gebührend ««»«melden und seren

Richtigkeit nschzuweist« , «vier der Wavunns:
daß die RußraMsiheudm mit allen ihren Forde«
ruvgen «n dir Masse prärlubirt , und ihm « des«
halb gegen dir übrige« Crrditorrs ein ewiges
Stillschweigen Lustrlrget werden solle ; bloß « it
Vorbehalt aller Gerechtsame der ins Frld ge«
rückte« Militair » und selbigen gleich zu achte«
den Personen . V . R . W.

Signatum Leer im Amtzerichte , den s . Ns«
vrmber 1827 . Vldenhovr.
2. A« 25. Januar nächstküastig will

Beintje Albers iv Norde » , ihre zwey vorder»
Kirchrnfitzr in der lutherischen langen Kirche )»
Norden , durch dir zeitige» Leäiles , 8en »t»-
reu SonrruS und WtucktbaH , bry bene » auch

N
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die Cvnditivnr « ringrsehe» werde« können, bei
Nachmittags um s Uhr im Weinhaust öffentlich
»erkaufen lassen.

Norde » , den rs . Decembrr 1807.
3 » Der Kaufmann Dirk Daniel Franke»

ist frrywiSig rntschloffm , das ihm zugehörige
WshuhauS am neuen Markt in Comp . r ->.
Nro . 44 . dnrch bas BrrgautuagS - Drpartemevi
i» drryen Terminen , am 8. , 15 . und sr . Ianu » '
I8o8 auSpräseniirru uud verkaufen zu lassen.

Die Eooditiouen find bry dem Berg «»
tungS - Aktuario Lsrfivg «inznfthru snd gegendi« Gebühren in Kdschrrst zu Hader».

Emden , de» 29 . Decembrr 1827.
4 - 3m Srtüttlng zu Bsrei solle« am 27»

Janksr 1828 . öffentlich durch den Uusmientt
Messing we>stbi « tr«br>achP ! ste vttkeustwtrteiU

82 Piepen Marmank « Brandteweru,
40 » Laugned » .

Unkrrjrichaktrr kann darüber nähere W»s<
kauft «rthkileo.

Leer. I . W Eöl -r.
L . lsüsntiLM des Jan Serben Witt»

we , r » ppr Prrer « Schaars , NsrrenS >h »es
minderjähriges Sohrs Jecod kr Vries , solldes
ihrem gerannte « Svhse zugehörige Wshuh *̂

au der Rssenßraße in Comp . 2 . Ns . 75 . so
T -Morr » auf 750 Gulden holländisch Cour««
g - würdiget , durch das Vrrga « tu- gS - D «P« t"
mrnt in dr eytu Terminen , von 8 zu 8 Tag «^als am strn , izten und srstrn Januar 182?
auspräsentkret , und islva spprsbatlsnv jlläioil
xsplilarls vrrkeuft werde:?. .

Condition «« «,bstT «x«tl »«s °Protokoll D?
dem hieselbst auf dem RMHause - ffigirte « S »d»
hastations ' Pateute brygefügt , wie auch dey de«

Brr»
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Bergaatsng - ' LctuarioLoesiag eisz «srhra «xd
MM die Gebühren in Abschrift zu hebe« .

Embro, reu r 8 strs DecemSrr 1827.
6 . Am Dsrrnerstsgr de « si . Asnusr , Vormit-

t »gr ivühr , soll de- Schiffer - Dirk Jansen No p
in Norden delchrirbeneS HauSgersth : Irvnru,
Kupfer , Tische , Stühle » Schränke , i h»lvr
enzüschr Wmdnhr , l Eomtoir , Betreu , auch
soo Pfun'- Longo - T 'rre , zur Befriedigung beö
Kaufmann - Lndeiirg in Amsterdam , öffrutlich
vr -kauft werd« !.

Norden , de« 29 . Decembrr r 807 . Frid - g.
7 . Nachdem bey dies«« Asirgerichte der

öffentliche Verkauf
ll) des « r-yl. Hinrich Menke « Wsrfstadte in

seit , welche von beeidigte « Lektoren auf
soo fl. in Golds gewürdiget;b) die zu solcher Masse gehöriges 4 Lobtrn-
grädrr auf dem Arier Kirchhofe;c) dir zu solcher Masse gehörendes SitzstrZe»in der Arier Kirche,in einem Termire erkannt worden ; so werde«

Kanflustige hirmit vorgeladeo , iv termivo Ilcl-
tstlvms de» iy . Februar i8c8 , Nachmittag»r Uhr , i« des Vvgreo CruRs Wohnung in Be»
rum zu erscheinen und ihr Gedeih zu eröfarn.

Zugleich » erde« sämmtlichr Aral » C, «dito»reu vergeladra, ihre Seerchtsamr wahrzuneh«« e» und sich wegen brr Zuschlag- zu erkläre »,«utrr der Verwarnung , dass Ser Butbletdrud«« it stiuem ferner« Widerspruch nicht weiter gr,höret , souder« dir Immobilien dem Meiftdir«« »den soiien zugeschlagen werben.
EvnditivnrS find beym Ausmiener gratislwdusrhru «»d für dir Gebühren abschriftlich zuhabe «.

Verum im Amtgericht « , de» is . November
1807 . Kettle ».

. . . .
8 . Vermöge de- beym hiesige » AmtZe«

Me und in des Meent HiSernS Merst - G . ft.
Sphl « sfigirtr » Gsbhastation - ,

brygrfügter Laxe , soll da« zur
bev der ««enert SggerS gehörige,
uut, 2?»

d ' ieöerich« Schleuse belegen» , Hau«.! »- L -«-d-
aet ^ » r sch. ro w. ia Golde gewürdi«
wwl «di!.

" ' ^ lvtrv Februer« isos i« der
«ch sei!«!» » Behausung hiestlSst öffevt.
k«vf! we! tzt?

" ^ Meistdirthesdr » »er.
Dir Tonditionr « find dry « « « - « iene*

vrckro einzusehr« und für die Gebühr alschtist»
l>ch zu Hades-,

Wirtmundim Simtgerichte, den 2 . Lecembee
1827 . Branks.

9 . Da der dem Georg Friedrich Gross zu
Leer zußeheuder Atel Anthril an eivrm , wir sei«
re « Geschwistern iv Commuriou hsbrudev Ksmp
ins Tjüchen bey Es«« - , pl . min . 4 Dirmath grass,
wovon der Zte Anthril eidlich auf sis Rthir»
18 Sch 17 W . in Gold gewürdiget « vrdea , irr
der» dazu angesetzte» einzigen Termin des 12»
März, RachmirkagS 2 Uhr » auf de« Gtadt«
Hause zu EsenS öffentlich verkauft » erde» soll;
ss werden alle und jede , welch« vorgebachterr
Anthril , wovon da« Subhastatisns - Parent »«Hst
b ygefügten Couditionrn vor der hiesige« Amtge«
richtsZube » ffiziret , und dastlbst sowohl, slS be-
dem AnSmiearr Euckeo «inzusehr» , und für di«
G -bühr abschriftlich zu Hades , zu besitzen fähig,
und arnrhmlich zu bezahle» vermögend find, Hit«
hiemit aufgefordert , sich am bestimmten Tage
und Ort « zu melden , ihr Gebot z« eröffne« und
ihren Aorthril zu suchen , zumal « an auf «sch»
her eiukommrah « Gebote nicht weiter reflmkrea
wird.

Sign . EstnS im Wmtgrrichte , den 19 . Diebe«
1S07 . Bölling.

10. Am Mittwochen , den 27ste» Januar
d . I . , solen verschiedene conscribirte Kühe,
welche einigen Hanslenten Norder « Amt - ,Ule JhmelS , Gerd Georg - , Jaus Mammen,
Elsas Mamme « , Jhmel vkrn , Meusse Geyken,
Geerd Theelen Aper , Poppe Sieben - , Sie«
branb Hinrich » , Heit Hinrich - , Hinrich
Mfferts , Garmes Gstiken Wittwe , Wert
Harm - , Iss « WoitjeS , sodann auch eine
Wand - Uhr de- Add« Arie « , wegen restirendrS
wouatliches Armen >Geld , adgepfändet worden
find , vor dem Amthars « hieselbfi öffentlich
gegen baar Geld verkauft werden.

Sign . Norden i« Amtgericht , de« ztr»
Aennar i «o8 . Hoppe.

ii . Frerich Jauffeu z« BKtorbur ist Vorha¬
bens , am Montag « den 25. Ianuarii , s Pfer¬
de , 2 Kühe , 2 Stück Jungvieh - Wage « , Ly«
de , Pflug , 1 Wüppe , Krriirn , Leiter , Pfer«
degrschirr , Mtlchgeräthe rc. , verkaufen zu lassen»

Amich , de« 7. Januar igog . Skenter.
12 . Hinrich Gerbe - auf dem Vrvßen-

Nrhn , will sei» daselbst belege»«- Hau - «n»
dazu gehörige Lande , Uurichovldendorfer Par «-

chie.



<P « , de» 30 . Zautta« , Mittags Lr Uhr , im
EompagaithZusk des Feirdrrich Etage« öffentlich
»erkaufe« laffr ».

Burich , den 7 . Issssr igs ? » Reuter.
iz . Lä IllÜLstieD der Wittve des Mdert

D- Mffer , soll das dem Gestwirth Hiorich Bo !«
rker und dessen EhrfranM -otjr GeerdS Hohle«
zugehörige WrhnhsuS iu der Falber « - Pforte in
Co « p . 19 . Nro . 4Z . , so von Taxatoren auf
13Z2 fl . yoll. Courant gewürdiget , durch da»
WrrgaatuugS » Departement i» abgekürzte« L « r»
» ine» von 8 zu 8 Lage » , ul « s« iZ . , sr . und
LK . Januari «uSprjseatirrt , und llckv, sxZro-
daüans fuälcü verkauft « erde«.

Londitkouk« nebst LaxrtiooS l- Prstvevll,
sind dem hirsrldst aus de« Rathhsuse afsigirtr»
Subhastatisns - Patente beygefügt , wir auch
dey de« » krßautungr ' Actuakio Esefing rinzu,
sehr« , «ud gegen dir Gebühren i» Abschrift zu
habe ».

Emden , den 6. Januar i8s8.
14. Mit gerichtlichen Loosens « iS Hayung

Irnffra , im rien LütitSdurgischen Moor - Rot¬
te , zu einer Brhausuag dir ungefähre Hälft«
des zu seiner dafigra Warsstädte gehörtndrn
pl . min . ^ Diemtth Grundes , wovon bereits
z Diemathe eultiviret , da» übrige aber nucul»
tivi - rt , au » freyrm Willen in einem Termine,
den Z ? . Januar des N ;chmrtt« gs um r Uhr in
be « hiesigen Kruge öffentlich vrrkauftu lassen,
und sind die CondrtivrFn brym AnSmirner Fran¬
ke rinzus - he» , auch abschriftlich zu habe«.

Lürets ' urz , den z . I » n«» r lzo8.
15 . Auf erhaltene gerichtliche Commission ist

der Hausmann Cornelius Dirks Bode zu Up¬
husen et Cons . gesonnen , ihr eigenthümliches,
zu Uphusen stehendes Haus und den dazu gehö¬
renden Acker .Gartengrundes , öffentlich der
Ausmiener - Ordnung gemäß in einem Termi¬
ns , am Donnerstage den 4 . Februar r 808 , Nach¬
mittags um 2 Ubr zu Uphusen in der Brauerey
verkaufen zu lassen.

. Wolthusen , den 02 . Januar -LZog.
A . B . Dose , AuSmiener^

16 . Der auf den iy . dieses angesehteVer¬
kauf des Frerich Osterk -vnp beschriebene Güter,
ist wieder aufgehoben ; welches dem Public » .be¬
kannt gemacht wird ..

Norden , den 12 . Januar r .808.
Fridag , Interims - AuSmibner.

17 . Vermöge des beym Amtgerichte zu

Wittmund , und in HeHMastivn 'ths
lerns Mecntö BehauMz am Care
affigirten SubhasiationS - Patent nebst beyge-
fügter Taxe , soll das den Erben deS verswck« -
nen Schiffers Ed « Addix zu Carolinen - SyÄ
zugehörir - e, im dasigen Hasen liegende Lchmack-
Schiff , die gute Hoffnung, ^ auf gazo fl . holl.

-Evur . eidlich gewürdigt worden , in einem Ter¬
min am Sonnabend den rz . Februar , des Nach-
MttagS um 2 Uhr in des GastwirthS Meent
HillernS MeentS Behausung daselbst feil gebo¬
ten , und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt
gerichtlicher Approbation verkauft werden.

Sammtliche Kaufliebhaber werden dein-
mach aufzefordert , sich zur vorbestünmten Zeit
einzufinden , um ihr Gebot abzugeben ; und
soll besagtes Schiff mit Zubehör alsdann dem
Meistbietenden ohnfekstbar zugeschlagen , rmd
auf die etwaige nachherige hvl >ere Gebote keine
weitere Rücksicht genommen werden.

Die Verkaufs - Bedingungen sind bey dem
AnSmiener Lmcken -einzuseben , und für die Ge¬
bühr . abschriftlich zu bekommen.

Auch werden . die unbekannte Gläubiger
-dieses Schiffs abgeladen , am 12 . Februar aufm
Amtgerichte zu erscheinen , und ihre Forderun¬
gen bey . Strafe eines immerwahrenden Still¬
schweigens anzumelden , rmd deren Richtigkeit
nachznwrtsen .. - -

Wittmund im - Amtgerichte , den 12 ., Januar

Meent ^ s-
lmen - Syhi

1808 . Brants.
18 . Infolge deö hiofokbst auf dem Amt-

. ause affigirten SubhasiationS - Patents , nebst
Verkaufs - Bedingungen , TaxarionS - Protocolle
und Jnventario , welche Stücke auch dem Aus-
miener Schelten näher eingesehen und abschrift¬
lich erhalten werden . können , soll auf -Antrag
deS Menne Andreessen , vom DoeckzetelerFehne,
daö dem Harm Aanssen vom Stickelkamper
Fehne zugehörige , und von ihm selbst befahrnk
Tjalk - Schiff , Hiskia genannt , jetzt hiesclbst
iin Hafen liegend , ungefähr 32 Rockenlaste»
groß , mjt seinen Zuboborungen auf 2800 Fl.
h 0 lländisch C 0 ura n t nach den jetzige»
Icitnmständen eydlich gewürdigt , in dreye»
Terminen:

Freyrag , den 5. Februar, ) mormitkags,^ - eytag , den iy . Februar, )
"

ey. : ag , den 4 . März , Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen Ämthause öffentlichausgcbo-
te« , und im dritten und letzten Termine dem

Meist-



Meistbietenden , mit Vorbehalt der Amts - Folpmers , des ClaaS Jansen Brauer Ehefrau,
gerichtlichen Genehmigung , zugeschlagen wer - pnd dcx Trientje W,ß -beschriebenes Hausgerät !),
den , ohne auf che nach Verlauf des letzten Mn , Kupfer , Tische , Stuhle , Schräme,
Termins etwa einkommenden höheren Gebote Wand - ftsiren und Betten , nach dreymMgex
weiter zu achten ; weshalb alle Besitzfahige und Insertion zur Befriedigung -des Kcmfrnanno
annehmlich zu bezahlen vermögende Kauflustige Reemt Egers , als Wandatarius der Fehn-
aufgefordert werden , in den angesetzten Ter - Compagnie , am Z , Februar , als am Mittwoch
Minen sich zu melden und ihre Gebote abzu - Vormittags um 10 Uhr , vor dem RatlMiije
geben , zu Norden , öffentlich herkauft werden ; und

Zugleich werden alle unbekannte Schiffs - Am 4. Februar , als «m Donnerstag Vor-
Gläubiger aufgefordert , stch mit ihren etwa, - mittags um 10 Uhr , des Gerd Bdrtels Zur¬
gen Ansprüchen spätestens im letzten Licitations - frn Jansen , am Ende der Westprstrgße,
Termine zu melden , und selbige naher anzn - dcrich Cordes , daschbst , Helmer Neinder , M
geben , auch gehörig zu bescheinigen , unter der Hvlenwege , Jan Peters , auf Westgaste , chms-
Verwarnung , daß sie damit wider den Käufer mert Jansen und Hajo Goudelle , beschriebene
des Schiffs und die zur Hebung der Kaufs - Kisten , Stühle , i Tisch , Schranke und Wand-
Schillings - Gelder desselben gelangenden Cre - Uhr , ebenfalls zur Befriedigung des Kauf-
ditoreg demnächst nicht weiter gehöret werden mannö Reemt Egers , vor dein Umthauft , agf
können . V . R . W . eine 4 - wöchige Zahlungsfrist , ausgennener

Sign . Leer im Amtgerichte , den n . Jan . werden.
1828 , Oldenhove . Norden , den 12 . Jan , 1808.

ly . Auf erhaltene gerichtliche Commission Fridag , Interims - Ausrmener.
sollen des Janneö Ulftrs beym Berumer - Vehn 22 . s . Coobe Otten Buss in Weener ist
beschriebene pl . min . 60 Fuder Torf , nebst freywillig entschlossen , ein Stück Land nahe vor
1 Kkiderschrank , zur Befriedigung des Kauf - Weener

'
belegen , die Sander genannt , und

manns Reemt Uven , am 5 . Februar , als am vhngcfahr 40 Grasen groß , am Montage den
Freytage , Vormittags 10 Uhr , beym Bern - 8ten Februar in Vogt Duis Hause öffentlich Ver¬
nier Fehn öffentlich verkauft werden . kaufen zu lassen,Berum , den 12 . Januar 1808 , b . An eben dem Tage und Orte will

Fridag , Ausmiener . Hensmann Alberöseinen hinter Hempeneempbe-
?o . Auf erhaltene gerichtliche Commission legcnen . von Harm Desse privatim augekauftcn,

sollen der Wittwe Wegcnex aus dem Coldinner - vbngefahr sZ Grasen großen Kamp , ebenfalls
Aiegelwerk beschriebene Güther , als 20,000 öffentlich verkaufen lassen»
gebrannte Backsteine , stdann allerhand Haus - a . Der Herr Justiz - Com,msstons-
gerath , Zinnen ^ Kupfer , Gläser , Steinzeng , Rath Schröder , als executvr tsksmonr , deS
Schildereyen , Spiegel , Tische , Stuhle , eine weyl . Berend Gerds ., will daS zu seines Man-
Wanduhr , eine Buddelxy , ein Cabiuetschpank , baten Nachlassenschaft gehörende , zu Soltborg
-yausmannsgerchhe , z Pferde , 2 Wagen , iin Rhe ',verlande belegene Hauö und Garten,
1 chuppe , Steinkarren , Holzwerk , auch am Sonnabend den 6 . Februar in Vogt Bull-
Topftr - Gerathschaft , zur Befriedigung deS Hövers Hause in Bingum öffentlich verkaufen
wvnrad Solle Le bionst , am y . Februar Bor - lassen . Verkaufs - Bedingungen von s . b . 0.
mmags » m ivUhr öffentlich verkauft werden , sind bey dem Ausmiener Schellen näher einzu-

Berum , den 12 . Januar 1808 . sehen.
Fridag , Ausmiener . Des Matthias Mus in Leer conscri-

- Auf erhaltene gerichtlich ? Commission birte Kuh und andere Mobilien , sollen zur Til-
)v .ttn folgende beschriebene Güther , als , der gunq seiner Ausmienerey - Schuld und einige,mrie Harmens , Seat Berens , Christoffer Berkanfökssten , am 22 . Januar daselbst öffenj-

- Dirk Jansen , Gelbgießers Kauf , l-ich verkauft werden,mann , ZMmermannö Jan Alberö , Harm Folkert Günters Wittwe will ibr El^
ö- ^ ' be AhlfS Müller , Alte Jacobs , len - Maaren - Lager mit allen, , was dahin ge-^ ,aas Jansen, . Eyke van Düsten , Antientje hört , wie auch ihr sämmtlicheö Hausgccach,
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Porcelain , Kupfer , Zinn , Cabinets , Tisch - wegfällt , — sonbtr« am Mittwoch dt » gs ^r« -
zeug , Betten rc. , am 2 . Februar und folgen- März , deS Nachmittags s Uhr , im zwevtra s
dem Tage in Leer öffentlich verkaufen lassen . Cosspagsi « » Haust auf dem Grcßeu - Film,

23 . Die nacksgebliebenen Güter des ent - dr« F iedrich Elarffeu gehöriZ , össrntliiy fei!
wichenen Wirtje Weyerts , sollen am Donner - geboten , und de« Meistbietesden , indem aas
ssage den 21 . Januar , des Morgens 10 Uhr, die nachher etwa einkommend« Gebote » eittt ..
bey des Vögten Dirk Königs Behausung zu rricht reflrctirt wird , bleß mit BorbehUtVmd '
Loga meistbietend öffentlich verkauft werden . gerichtlicher Apprvbrtion , zugeschlaKtn Werden,

Evenburg , den 12 . Januar 1803 . Skr aus dem Hppothrqueu - Buche nicht ch
Albrecht , Ausmiener . eoußirerrdr Real . Prätendenten , und desonber»

24 . . Au Schirum will Gerd Haussen sein dir , zu riarr , dem Nnzzimgs - Ertrag sch« ä - ,
daselbst belegenes Haus und Garten , den lenden Dienstbarkeit Berechtigte , müssen ihtt -l
8 . Februar , Mittags 1 Uhr , in des Gerichts - Gerechtsame spätestens nicht am Sten , so» dir»
dieners Lübbe Janssen Hause öffentlich vertan - am 29 . März 180z auf dem Amtgerichtr «« '
fen lassen . . Conditiones sind bey mir einzu- MilSea ; Widrig «»- sie auf erfolgte » Jaschstg --
sehen . Aurich, den 14 . Januar 1808 . Reuter , damit zagen de» uenr« Besitzer , «nd in st

25. Der weyl . Eheleute Garrelt Heeren « eit fi« Laö Grundstück betreffen , nicht weitrk -
und Aje Garrelfs zu Loquard nachgelassene grhöret « erden sogen.
Kinder , wollen nnt gerichtlicher Bewilligung Signatum B«rich im Amtgrricht « , dt» l
ihrer weyl . Erblassers hinterlaffene Mobil - iZte » Jeurrrr 1803 . Tfftisg.
Güter , als : Tische , Schranke , Stühle , al- 28 . Vermöge des bey dem Amtgerichlt
lerhand Kupfergeräthe , Messing , Ainu , Bett - zu Aurich anderweit affigirten Urtsuci lubl» . M
zeug mit allem Zubehör , allerhand KleidungS - jist .vn » mir Verkaufs -Bedingungen , die auch W
stücke , verschnittene und unverschnitrene Lei- bey dem AuctivnS - CommissairReuter hieselvst ? '?
newand , Milchgeräthe , 4 Stück milche Kü- einzuschen und abschriftlich zu haben sind , soll ^ ^
he, i Stockling , 1 zweyjähriges Mutterpferd , des Zacharias Janssen Sartorius auf dem Am .
1 Quantität Heu und was sonst mehr zum rich - Oldendorffer - Fehn Haus mit Garten und
Vorschein gebracht werden wird , am Mittwo - Lande daselbst , zusammen pl . min . 2 Tonnen ^
chen den 27 . Januar , des Vormittags , zu Rocken Einsaat groß , eidlich gewürdigt , nach ^Loquard , der Ausmiener - Ordnung gemäß, Abzug der Lasten , auf 222 ; fl . in Golde,wer-
öffentlich verkaufen lassen . auf aber in einem vorigen Licitations - Termi - W

26 . Des Uilrich Tjaden , für verschiedene 2 Ubr , in dem atenComvagniehause auf den-
Mer Creditoren beschriebene Pferde , Ktihe, Großen - Fehn , Aurich - Oldendorffer - Paw - M
Hausrath und Hausmannsgerathe , sollen am Aste , dem Fnedrich Claaßew aehörig , » och-
Freytage den 29 . Januar , auf der Knocke , ,nccks öffentlich feil geboten , und dem Meist- .f-im Amte Emden , öffentlich verkaufet werden, bietenden , indem auf die nachher etwa cm-

27. Vermöge das , bry dem ALtgrnchrr kommende Gebote weiter nicht reflectirt wird, °
zu Aurich effigtrte » ? atevti ludkackationis mit blos mit Vorbehalt Amtgerichtlicher Approba-BrrkanfS . Bedingungen , dir auch bey de « tion , zu§eschlagen werden.
« uctisvS - ErmMiss - ir Arutrr hirlelbst rirrz» . Die Zahlungs - Termine werden nunmcls-
schm , und abschriftlich rn hrbrn find, soll de - ro auf Michaeli 1803 und vrimo May l8oh
Webers Joachim Zaussrn auf dem Großen « bestimmt.
Feh» , Aurich . Oidesckorfftr Pawchir , daselbst Signatum Aurich im Amtgerichte , den N-
belegen;« Haus mit Lande, 2 Tagwerk« breit, Januar 1308. Telting.«vb angeblich x ! . me. 15 Tagwerke lang , eid - 29 . Vermöge des bey dem Amtgenchtc z»
ktch ftxirt , nach Mzug der Sassen, auf iroo Fl . Aurich affigirten Patenti Subhastativnis , «nt
in Golde , oder 1 - 82 H ' . Ssnravt , sicht am Verkaufs - Bedingungen , die auch bey dem M-
Mittwocheu Lei prr -r März , welcher Lern - iu , ctionö - Eommissair Reuter hicsclbst ein - usehe»
wegr» eines DrrftzeaS de? dir ersten Znstrtiou , und »lschri ilgy zu haben sind , wollen deöweyl.

Pewsum , den n . Januar 1303.
Willemsen , Ausmiener.

ne nur 12Z0 fl . in Golde offtnrt sind , an!
Mittwochen den zo . März , deS Nachmittags



Sg
Cilert LkMertSzu Sandhorst Wirtwe , Nem-
sie Hetzen , iwb »KLsutik ihres jetzigen Ehe¬
mannes , Hinrich Reeintö daselbst ; sodann dir
Kinder : Lüdgert, mit Zustimmung ihres Ehe¬
mannes Christian Neuss zu Sandhorft ; Trient-
je , noch mmecheyrathet ; Heye zu Sandhorft,
großjährig ; Hclcke , mit ihrem Ehcmanue, Hem
Schiffer Nord Bshm zu Emde« ; und Janna
Sophia ; die beyden minderjährige mit ihrem
Vormunde ; Johann Lammen, HauSniann zu
Walle ; nachdem dir großjährige 2te Tochter,
Afftjc, mit Genehmigung ihres Ehemannes,
des Silberschmidts Claaö Decknatel zu Norden,
vom väterlichen Vermögen Abstand genommen
hak , den, von dem weyl. Esten Lübberts nach¬
gelassenen, zu Sandhorst telegene«Herd , anMich bestehend aus emrm,cmün'h-
jahr I7yb erbaueten Hause mit Garten , und
der Hälfte von Hreyen , mit Cobuö 3Uechen
Cowmunion habenden Aeckern; Holzung c »
Ochsen - Meer ; Z Kämpen aus der Wester -Ga¬
ste , groß zusammen bis 6 Diemathcn ; An-
theilean denSandhorsternTodLengrabern ; und
der Gerechtigkeit , auf den gemeinen Landen unp
an dem gemeinen Gehölze , eidlich razurt von
einem TaMore auf 1820 st. in Golde ; von ei¬
nem anders aber auf nüoo st . in Golde, am iyten
Februar , und am 18. Marz , Vormittags, ausdem Anrtgerichte zu .Aurich, am 20, April d-I . , Nachmittags 2 Uhr aber, im blauen Hausevor Aurich öffentlich festbieten , und dein Meist¬bietenden , indem auf die nachher etwa einkom-meude Gebote weiter nicht reflectirt wird , bloßmit Vorbehalt obervonnundschastlichenAppro¬bation , zuschlagen lassen.

Alle aus dem Hypsthequen - Buche nichtconstirende Real - Prätendenten, besonders aberdie zu einer , den Nntzungö - Ertrag schmälern¬den Dienstbarkeit Berechtigte , werden hiemit»usgefordert , ihre etwaige Gerechtsame , spä¬testens am 8> April , des Bornnttags , aufdem Amtgerichte änzumelden, widrigenö sie auferfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Bcst
'
z-zcr, und in so weit sie den halben Heerd betref¬fen^ nicht weiter -gehöret werden sollen . '

Sign, Aurich im Amtgerichte , den y . Jan.1808 . Telting.
sto, . Vermöge - eL Hieselbst affigirten S »b-yastarionS-PatentS nebst beyLefügten Verkaufs-Conditivmn , ' welü-e bcy dem Ausmienerstvdag einzusehcn und abschriftlich zu haben

sind, soll das von dem SchusterrneistsrFoltert
Janssen in Nesse nachgelassene Haus und Gurr¬
ten daselbst, eydlich gewürdiget auf 207z Fl»
in Golde, in einem Termin , nämlich de»
l . April bevorstehend , Nachmittags 2 Uhr,
in dem Amtgenchtsharise in Berum öffentlich
auSgcboten und mit Vorbehalt Per Obervsre-
nnüidschaftlichen Approbation dem Meistbieten¬
den zugeschlagen werden , wesfalls also Lieb¬
haber zur Erscheinung und Abhebungihres
Gebots aufgefvrdert werden , damit demnächst
nach Befund der Zuschlag erfolgv , ohne daß
auf ein weiteres Gebot reflectirt werden wird».

Zugleich wird auch allen etwaig'M Real-
Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur
Conservation ihrer Gerechtsame an besagtem
Lage , Morgens y Uhr, anhero erscheinen
können, um chrs Ansprüche dem Deputats an¬
zuzeigen , sonst aber zu gewärtigen , daß sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künf¬
tigen Besitzer in Absicht dieses Grundstücks
nicht weiter gehöret werden sollen.

Dann aber wird auch , weil der Nachlaß
des weyl . Fslkcrt Zansse» nur lud dsueticio
ikiventi,!« ! angetreten werden können, der erb-
schaftlicheLigujdationö -Prozeß hiemitexcstlicio
eröffnet , und werden alle und jede , welche auf
besagten Nachlaß irgend einigen Anspruch oder
Forderung zu machen habest, hiedurch perem-
k ' .iste vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , und
längstensin tarminv reproclnctiomsden obge-
dachten 1. April , Morgens y Uhr, ihre Prä-
tensen anzugeben und die Untersuchung der
Richtigkeit derselben zu gewärtigen , unter der
Verwarnung , daß die aussenbleibenden Credi-
tores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig
erklärt, und mit ihren Forderungen nur ast
dasjenige , was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig
bleiben mögte , verwiesen werde» sollen.

Sign . Berum im Amtgerichte , den 12. Ja-
nuar

'
igob . K-ettler.
gl . Ans zuvor nachgesnchten und erhalte¬

nen Cvnsens von der höheren Behörde , will der
Peldemüller Jan Geerdts Mulder , dessen zu
Petkum stehende fünfgängige Pell - und Korn-
mülste , nebst dem neuen massiven Wohnhause,
einer geräumigen Scheune, Packhause, Baucru-
Pferdestalle , und zweycn schönen geräumigen
Garten re . , so wie dieselbe mit den vollstän¬
digsten Conditionen m Rro. 49 , den 7 . De-

ccm-
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eember iS « / , ttnö in Nro . i , den 4 . Januar
1-808 , in den Wöchentlichen vstfriesischen Anzei¬
gen und Nachrichten mitgerheilet , den 21 . Ja¬
nuar d . M . öffentlich in der herrschaftlichen
Brauerey beym Aufbot , um zwey Uhr Nach¬
mittags verkaufen.

Petkum , den iz . Januar 1828.
Jan Geerdtö Mulder.

Z2. Es ist der Berend Haussen freywillig
entschlossen , den ihm zugehörigen Garten , nebst
darauf gebautem Wohnhause auf dem Botten-
Ihors breiten Gange , in Comp . 12 . Nro.
1Ü5 , durch das Vergantungs - Departement in
dreyen Terminen , am 22 . und 29 . Januar , so¬
dann am Z . Februar ausprasenriren und ver¬
kaufen zu lassen.

Conditionen find bey dem Dergantugs -Ac-
tuario Loesing einzusehen , und gegen die Ge¬
bühren in Abschrift zu haben«

Emden , den 12 . Januar 1828.
ZZ , -44 inAautiLNt des Zuckerbäckers Edo

Weyer , sollen die dkm Rieke Foelrichs zuge¬
hörigen Wyhnhauser , als:

1) ein Wohnhaus an der großen Brucke «-
straße , in Comp . IZ . No . m . , so
mit einer Roßmühle und sonstigen
dazu dienlichen Gerathschaftsn verse¬
hen ; dieses ist ohne Gerathschaften
von Taxatoren auf i Zoo fl . und mit
Geräthschaften auf 2420 fl . holl.
Courant gewürdiget;

s ) ein Wohnhaus an dem Stadtswalle , in
Comp . iz . No . ny . , so auf 822 fl.
holl . Courant gewürdiget,

tzurch das Vergantungs -Departement in dreyen
Terminen , am 22 . und 29 . Januar und end-
kch am Z . Februar auspräsentiret und Llvs
tpprc -hztlone sullicii verkauft werden.

Conditionen nebst Taxations - Protokolle
find dem hieselbst auf dem Rathhause affigir-
ten Subhastations - Patente beygefügt , auch
bey dem Vergantungs - Actuario Loesing ein¬
zusehen und gegen die Gebühren in Abschrift
zu haben . Emden , den iZ . Januar 1823.

Verheurungen.
i . Am Mittwoch den so . Januar , Nach«

Mittag « s Uhr , wolle« de« « eyl. Jacob Bar«
Kerbuhr in Norden msssas Lumt ^ rsn , des Ds-
tzioct ! am neuen W ge brlrzene , zu « llerhanb
Mhryug sehr b - gurmr Hau « , auf 1 Jahr,

May l8s8 anzutret «« , i« Wrkshanse zu Not-
Len öffesrlich verheuern lsssiv.

L. Herr JusiizcvAWissrr
'r Stürtttburg i«

Esens , will cnr . nols . de« Hausmanns Ji«i
Gerde« Budels zu Uppum , von brssriben Pl - tz
Ls Diewath dafigr« Gast , und HamWerlsud,
zu bauen , mähen und beweiben, s- mmt Behau¬
sung , Backh-mS , Warf und Kohlgarten , ei»
Morast , Kirche » - und TrgräbniKAeSe » , «uf
6 Jahre , May 1803 auzutrrten , im Gau.«»
am beSsrsteheudeu zo . Januar , Nachmittrgs
» Uhr , auf dem Stadthaus « zu Esens , mit Be¬
willigung de« Woködl . Bmtgerichi « , öffentlich
vrrhrurra lassen ; «nb stirb dir baboa eutworft t
Cvnbitisres bry dem AuSmlrmr Tacken Arrtis
rinzusrhe« und für bie Gebühr in Adschrist z»
habe». Lsru« , den §. Jrnnar 1308.

H Euckrn , istGsmiener.
3 . Der Herr Prediger Meninga z»

Circkwernm will seine Pastoreylander am 4«
Februar zu Hinte im Hause derWittwoTormili
öffentlich verheuren lassen.

4 . Hinrich Everö Hinrichs ist gesontitn,
sein , von seiner Mutter ererbtes Landguth iw

WestrummerKirchspiel ( nahe bey Jeverh , groß
42 Marten , welches bisher von seinem Stief¬
vater , Haio Eimen , bewohnt worden ist , auf
drey , May 1828 angehende Jahre , am Sonn - >
abend , als den zo . dieses Monats , öffentlich
an den Meistbietenden zu verheuren . Lieb¬
haber dazu können sich am genannten Tage,
Nachmittags 2 Uhr , in Harm Hinrichs Krug¬
hause zu Westrum einfinden , und nach den vor¬
zulegenden Bedingungen , die auch 14 2 W
vor der Verheurung sowvl bey dem Eigner als
auch bey dem Schullehrer Schröder zu WestrmN
einzusehen sind , heuren . Dies Landguth em¬
pfiehlt sich nicht allein durch seinen vorzüglich
guten Kleiboden , der zu allerley Arten Früchte
tauglich ist , sondern auch durch ein gutes bt-

guem eingerichtetes Gebäude . Auch sind ini

vergangenen Herbste 4 Matten mit Napsaanie»
besäet , und ist fast alles Pflugland gepflügt
worden.

z . Des weyl . Egbert Sybens van Böh¬
rlingen Erben , wollen ihren Heerd zu Log» '
mer - Vorwerk , mit yZ ^ Grasen Land und ei¬
ner Venne , nebst Behausung und Garten , an>
z . Februar , auf 6 Jahre , ,. nmo May »- ^
anfangend , zu Larrelt in des Gerhard Knoop
Hause öffentlich verheuren lassen.



Gelder , so aüsgedotert werden.
i . Ein gewisses Capital zu 200 si. in GM,

ist vs » Etusd an gegen gehörige Sicherheit und
billige Jirsen z» vrrlt hr« ; rühere Nsch . r4 t
girbt der Kirchverwalter , Kaufmann Albert I.
RdertS in Norden , dry welchem auch « llrnjaLS
die Helder in Empfang zu nehmen sind.

Norden . den 5 . Aüvusr I8S8.
L . Der Hausmann Gerd Willms zu Asel,

gls Vormund über des weyland Hauömanns
Umme Willms Sohnes Vermögen , hat sofort
ZZo rthlx . in Gold gegen billige Zinsen zu be¬
legen . Wer davon Gebrauch Machen kann
und hinlängliche hypothekarische Sicherheit zu
stellen vermag , kann gedachte Summe an ei¬
nem jeden Lage in Empfang nehmen.

Z . Der Kaufmann Meentz zu Reepsholt,
hat 450 bis- 500 Reichthaler in Gold , Pupil¬len - Gelder, um May dieses Jahres, gegen hin¬
reichende Sicherheit und zu veräccordirende Zin¬
sen zu belegen ; wer Gebrauch davon machenkann , wolle sich mit dem Ersten bey ihm melden.

ReepSholr , am y . Januar tgog.
^ 4» Gegen genügsame Hypothek und gegen
übliche Zinsen hat Unterschriebener , als Vor¬mund , anstehenden May ein Capital von
2502 fl . in Gold zu belegen ; wer hievon Ge¬
brauch mache« kann , wolle sich gefälligst beyihm melden.

Jakob Marcus in Norden.
NösificationeS.

r . Der Schutzjube David MrshsR- hatSSo Felle von selbst geschkachwte Schasse zumVerkauf vorräthig » Küufiustt-; r wolle« sich dryihm melden und übrr de« Pt US aerordiren.
TsenS , den rz . Dec . isof.2. Der Schutz » und Schlacht Jude Gsstfel Philipps in Auritz Hst pl. m . 50 bis La S ückScharffellr zu verkaufe ».

Z . flkN stiooptnsn Ü . js. Vinclcers !«itet stoktiuis t« is van Nu vfl an»vor rtzer dill^be kr^LöN ts dekowen t uit-tuuntsnt extcs er» bell 2uiver Nu-uvv2»»^ - »lr msfle roofl en livlt tOavek-Laat » 20 avel bzc grsvts kartibr» , als in dskHein.
4 - « >tt diejenige« , welche s» wtyMarten Brresö Lissrr Wittwt ihre Nachlafchsst schuldig find , »de» davon zu foder«de» , werden ersucht , sich iuserhslb zwcy

6Z
vattn bey den «nktrschriedeven glkichtÜch kta
fiellteu Curator zu « eldeu Und liflntdirea , i«
AuShleidungöftillr aber wider dir fäuinhaftett
Brzshitr gerichtliche Hölfe «achgrsucht werde»
Muß. Norde« , im December i 8°7>,Sdke D. Löhnung.

z. Es ist aus der Hand jü verkaufe« !
Lise Blaufärber . Druckpresse nebst Zubehör,
Ein« dleyernr Blaukapr , nsd
Ein Kessel z - m Färbe ».

LieLhaher könne » sich deshalb addressirt» tey
G . H . Di eses in der BoltrnihorKraßez« EM»
den, und mit ihm darüber «»»trahirra.

Emde « , de« Zo. Drcbr. 18N7.
ü . Der Mahler «nd Ol-ftr Philipp»

Jacobs in Norden , verlangt kiutn gute» keehr»
burschen zu haben ; wem Hamit gedient ist , de*
melde sich je eher z, lieber.

Norde » , de« z . ZstnuariLds.
7. Ach habe dieser Logen kV« HwmStikK

«in« Ladung beste schirr « ß , r und iß zvlige
Dirhlrn und Scheitholz , i« sLen Längen erhal¬
te» , vfftkire solches ju diiltg möglichste« Preise« )
auch ist mein Lager gegenwärtig mit «Leu ftrsti»
gru BauMstertaliru gut »erseht«, alS i mit Nor»
bischen und Hasrzer Balken und Sperren,
Haerzer eichen Rahmholz . Posten , so wie ^
und lß/lstel Isk schirre Bretter , verschiede«
von Lanze,

Fü ; en sofüKig « Nummer « Diele «, auch VS»
«4 Fuß und unter so § ß lang ; Latten vo» IS,
18 und ro Füß, Breme - Fluren, geschliffene « «»
unztschliffenr gelbe Fluren und Estriche , Ziegel»
- eine» , Dschpfsuntn , Glaepfavuru , grobe«
und feinen Muschelkalk, Kiestkalk und Lrmeute»

Neustadtgödens , den go . December 1807.
Henrich jvrlrich«.

8 . Die zu Letr an der Ems gelegen», anh
eingerichtete , durch « eiue« wryl. Soha bisher
bet i -brne LöhgktbrrrK, kann auf erflkowmkndt»
Herbst «nzütrktev , gepachtet , oder sllrnfaSS
auch gekauft « erde» ; Liebhaber zu diesem Ge¬
schäft« melde« sich bey de Brui« ia Leer.

9. Der Buchhalter des Kleinen « Schiffer»
Compattr auf dt« Großtn - Dkhn machet his«
durch bekannt : daß am 4. Januar itzoS , als
am B -rsammlungStsgt, in Austhuug d«k Lou»
ditione« «sch Anhalt des SKractS nichtsweiter
zu eriontr« gefunden , uvd nur folsrnde» als
KSünderuvg beschlossen ist.

^ ck § . i . dlribt di. Steil« „ -eodindet stch
da» '



dazu schriftlich^ « tg , und muß r- künftig hei»
Grs „ muß isS Buch geschrieben « erd« , . "

§ rz . ist dieser § . dahin adgrändert,
daß bas Kieeth «ach wie vor dem Schiffer gehö¬
re« solle.

§ . ro . ist bestimmt worden : Die Sffi-
ciauten »er Svcirtät find auf lebenslänglich,
der Adv. Flfti Jhrriug «vd dessen Sohn , der
RegirrknzS . Referendar in« Georg Albrrcht Ihr-
ring , »iS Direct »« » , sodann der Kaufmann
Johann Wilhelm Rohden als Buchhalter ; er
wäre den« , daß die Svcirtät gegründet « Ursa¬
chen zu ihrer Eatlasssug hätte . Die Bevollmäch¬
tigte -vrrdra zwar nur auf et » Jahr grwahlet,
jedoch bleibt e« der Socittät überlassen, fir wir»
her za wählen»

§ . rr . ist beschlösse» worben : es sslk i»
allen Streitigkeiten ei» Esmpromiß statt finde »,
vnb ist der RegirrnngS - Referenda « »- Jhrring
zum Schiedsrichter erwählet . Dar Compact
vnb der Schiffer wählen ein jeder eines Schieds¬
richter . Weges »er Prozeß - Kosten wird nach
de« Gesetzen entschieden , jrdoch bleibt dir Ap¬
pellation an eine HochPrrißlichr Regierung , oder
welche oder« richterliche Behörde vorhanden sey«
wirb , Vorbehalte».

Lä § > rr . ist festgesetzt worden : Der
Schiedsrichter und Buchhalter erhalten zusam¬
men iz Stbr . holl. , welche sie thrileu ; übri¬
gens verblkibet r< bey den Bestimmungen dies« § .

Große , Beh » , des z . Januar , 8^8.
Johann Wilhelm Rohden.

70. Ich habe vor einig« Zeit eine Par-
they Bremer Flure » in verschiedener Größe , so
wie auch eiserne moderne Säule » - Vefen erhal¬
te » , und vfferiri solche zu einem billigen Preis.
Daun werden in « einer jetzt neu angelegten
Fayance - Fabrik differente Sorten Studen-
Orfra ia antiquru und dem ururste» Geschmack,
welche de» auswärtigen au Güte nud Eleganz
gewiß nichts « «chgrbrn , verfertigt , und von
mir zu einem billige» Preis geliefert.

Ich empfehle mich mit hiefrr neue» Anlage
bestens , und werde bestmöglichst dafür sorge »,
daß , wenn nach gegebruer Zeichnung gearbeitet
wird , solche stets aceurat und gut au- grsührt
werde. .

Rurich , dt« 7. Januar igsz.
C. B . Meyer.

17. 2um bsvorstedeuäeo Uazr lsll öle
OLltouomie öss leieÜASO Ülubkaulös , vrei-
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che äls I>ieserllkZ / smm ' lieüek' ftöstürtoiffs
gLFSn fsKZesstLt« kreise eutkült , uuä vo-
mit nicht cur öle Lexvolir .unA eines vcdleii :»
Asriedtstsn ltsusss , souäsru sucd öer 6ö-
drsuci , eiuss voÜüänörgski lZsusASlstker rer-
duvöeu rü , aus erneu uLker 2» betilwweu-
öeo 2sitlsum vsrpscdtet xveräsn . kersoues,
veicks mit ös » eisoräerliclieu LiZevscliastsn
dlsiLUNZ 2U äiessm s/uteruedmeu verbiuäsl !«
uuä uicilt nur gute AsuZmAs , fouäsrn auch
lülMnAilcbe 8ictrsrl >elt bez' hriugeu ilöuneo,
^ sröen ersacd -t , ücd dis rrum Lrüeu kedrmr
vorlsutiZ in pokkre ^ eu Lneseu , loäsvll
Asgeu öe » kunsreduten kebrusr , au ve !«
ckem öss VerpscdtunZs - 6eicdäst liiefelbst
vorZsuommeu vveräsu soll , nur blaclivei-
kuug idrer (^üsiiü -stion uoä Livüclit öer Le-
äluguuzso xersSuIlcd dszr mir ru melrleo,

Lmäeo , am jlsuuar 78c>8-
Lloke , JuLiilecommiZülr.

rr . Atchtr Rheinische Mühlenstriar , «»«
brr beste» Sorte , stob um gs «z billige Preist
zu habe» , bey

I . Müller , Gteiumez m Oldenburg.
7Z . Eiurm geehrten kscfmärmtscheit M

blicum haben wir dir Ehre hiedurch ergebenst
bekannt zu mache« , baß wir zum erstenmal mit
unfern, Waarrslager , «Thier beym Gastwirt-
Herr « Stvltz , «» gekommen find , und « och wol
74 T «ge damit hier bleideu « erden. U -rsktt
vorzüg ' ichsten Artikel si .-i d : o lle. Grttmg !»
Bändrr ; Linnen ; wollene, frisv!« tS > seidene,
gewalkte , fijetteu und baumwokene Kchder « ,
Frauen - » und Minusstrümpfe , svwol gewebte
a !« grsirikte ; bauAwvLrue Mützen , H« d>
schuhe ; verschiedene Sorte » Hals » u»d Tasche"
tÜch- r , Kattune ; gestreifte , karrt re und hro>
dirtr Mrusekn « ; Parchrrt ; Pfeifer köxft u«b
MH « ; Messer ; Scherrrn ; Sridr ; IwimZ
Nürnberger Was « » , uud mehrere in dies
rinschlsgesde Artikel , welch« hier nicht alle
geführt werden können. Da usftr Btsteebrii
hsuptsächliÄ dahin geht , durch billige usd
ganz reelle Behandlung das Zutrrurn der Kor« '
« erzireudm zu erwerbe« und zu r - halten , » «»«
wir werden künftig zwrymal i« Jahre hitd «»
komme » , so hoffen wir auch geneigten Zuspruch
und viele Aufträge zu erhalte ».

8« r , de» «. Januar igo ».
Krppt » et Luick ans Winterberg'

14 . Lorenz Janssm hat rin bra » « kri>n -r>t
Kuh-
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Aohtaitr, UvhlzriNttkt, aufgrbuvdin; wüvscht,
djß Eigner dass» es, gegen Erstettuug der Ks-
fiea wieder abhole.

Ssgerhrf« , des 8 . Drermber 1807.
iz . Weylan » Herr« AlberS Rrgeusbvkffs

Wittwr und Erbe « sind gewillet, ihr zur Hsr- S»
kting eisgrrichtktrS , i« guten Srsude sich de-
firdrudes Wshnhsuö, worin z Böden und ein
gut» Keller »rrhrndru , nrdft SHeure und
G»rtengruud, i» brr SÄlschtstrsKr, worin seit
langen Ashre » « kt Erfolg die Handlung de»
ttirdtn worden , «« 4 . Frdruer tu de« Gest«
« trths iinz Häuft , um solches i« May d. I.
«»rulretr» , entweder «uS frryer Hand zu vrr-
kenferi , oder solches auf einige Ashr« zu »er-
hrureu , und find dir desfnSAgrn Bedingungen
vorher bey - er Frau Witwe Regruödvrff und
beyA Rrndenten Prekr« zur Einsicht zu haben.

Je»» , de» 7. Januar 1Zog.
iü. Uattrztichurttr machet durch diese Blät¬

ter hiemit öffentlich bekannt , daß sein« Frsu
j^ tzt die Einrichtung getroffen , u» das i» Ber¬
lin getriebene Färben hier wiederum anzufan»
ge» ; und Manchester, Seiden , dito Kante,
Ertnn und ieiurn in allerhand Conleur zu sär»
de». Sie empfiehlt sich daher in dieser Hinsicht
eine« geehrt«« Public » ; uud wir versprechen
pro«pir und billige Behandlung. Prvdea kön¬
ne» sbgrfordert, und dir Zeuge zum Färbe» ein«
gesandt werde» bey dem Zimmermeifftr H> F.
Schmidt in Emden , wohnhaft an der Burggrafte.

1 ?. Am 27. d. M . , « erben die LsntziuS
Btsingasche « Mrrdlanden zu Storichmvvr , der
Ausmimrr , Ordnung gemäß, in brS GaKwirthS
GarreltEmmen Garrels Behausung zu Rorlch»
Moor öffentlich verheuert Wirde » ; wozu Heuer- ,
Wz « sich deS Morgens um n Ubr »iufindra

Leer , dr » 7. Januar i Log.
Schelte».

18 - Nrn eu Vrouev , behaart , en üekst
soväer Kinäsrsn , leeüsmsteu van 6s 6sre-
rorweeräe Ksrk , ^enesFen Lijn6e , en 6e
^ bhkciitedeirovsswksiäsQ kebdsnöe , omals

Vräer en KinnenNoeäer in det 6alt-. .. » LUk-r cn Winnen moeaer lu net tiatt-
unw te Lmäen ts konAeereo , op een dekvvssm^ractemsnt , vrlje Kokk » Invoooiv ^ , en
Lwoluwenten , » 66r«-Leeren riss devLerüen,— vevLEi'ireO,aes VoensllsFs vsäsMiäsax vsu 2 tot 4 hliren»rn äs Lrootkuls Kamen , dij 6e Kseering vaa
^enoemcl Kuis.

iy > Bey dem CriminaftRuth von Wicht

in Aurich sind sehr gut gerathene zwty - und
dreyjahrige Spargelpflanzen , das Hundert zu
zü Stüber , zu haben. Gelder und Briefe
postftey.

20 . Ks6ien ik voorvemsos den » mrja
Unis in 6e Okterüraate , 6st ik reiss bevone,
ts verkuiren, vm te^enr 2328 te anvssr-
6en - befl»sn6e in 4 Ksmers , vaar vav eea
dedsvAsv , tvee mer Ovsor , en een met eea
Lsmien , en vsrüer Lommoälteiteu voviLien
den , esu ^root Voorünir , vvsarin een »Uer-
kelj Soort viokel kan Aspiratst vor6en , en
«laarscdter noek een Vertrsk met een klein
kortast , v »sr 6oor man gaat na een rvims
Keuksa , met komp en ksgenbak , luiiüs-
üen , kotkalt en anäsr Lvmmoüiteiten , ea
Aroote vars , äaarscdter een Aoeele l 'uin met
l8 ä so kraclitboomeo , «näer Let Voordui«
een Zroete verv^eikäs Ksiäer , in tween ver-
üselc , en booven een rolzals Kiser - es lurt-
Lvläsr , en Kaüe , eo klies - Loiäer ; äie ket
Lizn 6sflin § is , kann ket bsrien , en met mif
conttafleereo.

Keer » änn l8 . Oecemder 1807.
XVeü'el öroris.

Ll . Das Publicandum gegen den Kin -der*
Mord und gegen die Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft, ist annoch
an der isiesigen Gerichts - Stube und in alle»
Wirthöhäuftru dieser Herrlichkeit affigiret , auch
bey sämmtlrchen Predigern und Schullehrern zu
Jedermanns Einsicht vorhanden ; welches aller¬
höchsten Verordnung gemäß , hiermit öffentlich
bekannt gemacht wird.

Oldersumin ^uäicio , den II . Januar 1808.
Möller.

L2 . Unterzeichneter macht einem geehrten
Publico hiemit ergebenst bekannt , daß er mir
der Handlung des Johann Ernst Schütte , un¬
ter der Firma Johann Georg Schütte et iüomp.
in gar keiner Verbindung siehe ; und ersuchet
daher , die an jenen gerichtet seyn müssende
Briese nicht unter der Äddreffe I . G . Schütte
abzusenden und demselben Porto - Kosten z«
verursachen. Zugleich recommendirt er sich mit
seinen bekannten Handlungs - Artikeln , und
versichert solide Behandlung.

Leer , den 12 . Jan . 1808.
Joh. Georg Schütte , in der Kamps

straße.
sz . Weet Siedens , auf dem Mahnlande

bey
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bfy Norden, ist gesonnen, sei« von ihm selbst
bewohntes / aus 2 Wohnungen und einen ver-
halmißmaßigen Scheune bestehendes Haus,
nebst großem Garten und sonstigem Zubehör,
aus der Hand zu versaufen ; und haben etwaige
Liebhaber am 23 . dieses , als am Sonnabend,
des Nachmittags 2 Uhr , sich deshalb bey ihm
im erwähnten Hause einzufinden,

Mahnland , den 11 . Jan . 1808.
24 . Da ich von Einem Wollöblichen

Magistrat zum Curator über Focke Giebels
Kinder bestellet worden bin ; so fordere hiedurch
diejenigen auf , welche an dieser Masse etwas
zu fordern haben mvgten , ihre Rechnungen
baldmöglichst an mich einzuliefern , damit ich in
Stand gesetzt werde , ein vollständiges Jnven-
chrrium über den Nachlaß anfertigen zu können.

' Slurich, den 14. Jan . 1808.
L -ffchky juv.

»5 . 6lj Lillker in 6rest2ignl 21; » in doll.
6slä ts bsLoomsvr k . v . Isssr »,A !sLtens»
Hssrrsäs »en , mst sts» Larrle '.srlcbste e» 8il-
chsnst äys Lutlisur » ; «irgsFeven 6oor f.
8o5ltssts ; grest » , : 8o6 , a 3 6 ! . Hse2S
Hserre6s »s » bsboeve » Kserie versters ssnprlj-
rinZ , äswist Neu ^ sLräiz;sr! ^ utlieur 6oor
Lijrie bieuvouälAs Hssrsäsns » , vielste uitZe-
gesvs » 21g » stovr 6 ° van 6sr I,? euv , en voor
; 61 . lü 8t . nvA te bsieooms » rija , Ao»oe §-
»»sm beks »6 ir,

«6 , lstst extra 5cbnsll2silenst X ^ fsclreepjs,
6s OnäsrneminA , bier in 6s klavey le^Asu-
6s , met 6s Inventar !» samplest in Oräer, 20
als stier binnen Zestoomsy , is wt 6e stsvä ts
stoop.

Nssräsre inforwaties 2 !; » te strizAsn bz^
6s 8 Nssps - Uakslasr 8m >t.
' L » öen , 6sn rs - fanuar i ^oS.

27 . Der KleidermaKer Berens iv Uurich,.
hat einen Garten außer dem Hakelwerk, und
eine Küche in seinem Hause an der Burgstraße
zu vermischen ; wer hiezu Lust hat , kann sich
bey ihm melden,

28 - Es ist sofort bey Unterzeichnete eine
eomplst mvbiirre Stube , unten an der Oster¬
straße >- zu lmben . Lusthabende wollen sich bey
ihr melden.

Aurich , den i4 . . Jan . iSaF.
' " Wittw,x Kettwich.

2y . Weil meine Abreise vom Großen-
tzehne nach Fulkum unerwartet hat beschleunigt

werden müssen , so daß ich mich bey melim
werthcn Gönnern , . Verwandten und Freunden
allenthalben nicht habe persönlich empfehlen
können ; so wollen Dieselben mir deshalb ent¬
schuldiget halten, und erbitte mir die Fortdauer
des Wohlwollens und der. Freundschaft.

.Fulkum , den12 . Januar 1808.
B . R . Bruns, Organist und Schub -

lehrer der Kirchen - Gememe zu .
Fulkum. .

30 . Zur Nachricht der Seefahrenden wist
hiedurch) bekannt gemacht : daß der mit große»
Kosten zweymal gemachte Versuch, die Sichen ^
heit der Schiffahrt mittelst einer Baake auf

'
Mellum - Sande zu vermehren , nicht vom Be¬
stände gewesen : indem diese Baake im vorige»
Monate durch Abreissen des Grundesumgestüch
ist, Bremen , den 6. Januar 1808,

gl . Op äs » r , Nsz , I8o8 sntstrestsn , >>
te Huir , Leu Üuis , üsancho »» stell Heisser-
bze 6e KsachstuisbrllgAs ts Hmsts» , vsrsiev rrch
es » rvime Voofstuis , Z dsneests » Vsrtrebleeli,
Sv Dorkroläer , . xvims Verriss , keßs ^ ^vstei-
d«st , Leister e»2^ , »o ^ i» ketLslststs HnisM
ruims Lovvsabsmer s » Polster e» 2, , jeöe!
b^ 2onstsr of »lies ts 2smen . te kimh
Ls » kstui » ev 8ta !gebou ^v tos H Loezsu . wb
me Lolster » ts üoozr sn Durst e» een I '- tst
met best 2uivsr sn vvervloßstig ss»»»'
6s i» Lmst^ n , ste » i . 1808 antstreechu , --
Ilaäer 6 - ri^ t bz- Ist , O . vao aa stsnUe!»,
»i » ' N» r bz, 6s »2slvsv 2^ » desss glevssodeO'
üsuisn ts bklromen . Hrisven

32 . Der Lgnd - Chirurguö Hickcn. wünsch .
sich auf künftigen Ostern einen geschickten
bier- Gesellen, auf billige ConditioneS, der au«
efwas in -der Chirurgie ecsahren ist und
niye »eines Wohlverhaltenö beybringen kan » ,
er melde sich jn Person oder durch postfB
Briefe.

33 . Unterzeichneter ladet das Verehrung
würdige Publikum ein , sein

"
nach LebenögE

verfertigtes Wachsfiguren - ßabinet mit Auf.
merksamkeit zu betrachten ; weil diese W « "" -
allenthalben mit dem größten Benscht sind ge¬
sehen worden , so schmeichelt er

'
sich mit da

Hoffnung , daß sie hier, wie in andern StäkE
den nämlichen Beyfall einarndten werde»-
Dex Künstler macht zu gleicher Zeit bekanm,
daß er nur noch eine kurze Zeit hier bleibt,/""
hattet mv zahlreichen Zuspruch.

' Der



Platz ist Key dem Herrn Regierungs - Copiisien
Hadders , incher Kirchstraße zu Aurich.*

P . Frasa , Wachspoussirer.
Ag . Es ist mir am Sonntage den roten

dieses Monats , mein großer , brauner , zottig-
ter , englischer Hühnerhund , spitz von Kopf,
mit einem weißen Schilde vor der Brust , und
einer stark behaarten Ruthe , abhanden gekom¬
men . Er trug ein ledernes , zugeschnalltes
Halsband , worauf , ausser den verschlungenen
Buchstaben , L . L gestickt ist —

Kettler . Aurich.
Wer mir von dem Aufenthalte dieses Hun¬

des Nachricht geben , oder denselben wieder
bringen wird , dem verspreche ich , mich er¬
kenntlich zu bezeigen . Aurich , am 14 . Jan . 18Q8.

G . I . Bettler , Regierungs - Rath.
35 - Der Bäckermeister Hildert Hidden

in Norden , verlangt gegen künftigen Ostern
einen guten Lehrburschen . Wer dazu Lust hat
wolle sich ehestens bey ihm melden.

Norden , den 14 . Jan . 1808.
36 - Nachdem die Eheleute Giese Janssen

Kuckten und Ecke Beenen , per sie -wsiwia !» 6s
publ . i l . euer . pro prolligis erklärt , und de-
nenselben der F -.schschreiber W . Krimping , und
Hafenmeister Claas Berends von Gerichts - we-
gen zu Cnratorrn bestellet worden ; so wird sol¬
ches hiermit von wegen Bürgermeister und Rath
me,er Stadt öffentlich bekannt gemacht , damit
Niemand denenselben keinen weitern Credit ver¬
schaffe und ertheile , und keine Contracte mir
denselben , ohne - Einwilligung der genannten
t .maroren eingehe , mit der Verwarnung . : daß
leidige als nicht geschlossen und als null und
nichtig angesehen werden sollen.
7 ln Lvrm . den 12 . Jan . 1808.
üutiu gsliLtus . de Poltere , Secrerair.

^
37 - Ich bin entschlossen, das von mir selbst

stvvhnke , am alten Markte zu Jever , sehr gut
MuirteS "ud wohl eingerichtetes Svgemcut , jnm
tchwarzen Adler , öffentlich zu verheuren. Dasselbe
oesteyt in zivey aneinander verbundenen Gebäuden,

ersehen mit 2 großen Sachen , einigen Entree - und
Wohnzimmern , vielen Logis - Stuben , Keller , Bo¬
om , große Stallung und Wagen - Remise , nebst

^ E Haus« bekegem Obst - und
Gunup - - Garten und sonstige Aubehörungen.

^ süld mehrentheils ganz neu und
^ "' 's ben beydeu Gärten im besten Zn-

69 . . -. .
Der Antritt kann um May oder Michaelis die¬

ses Jahrs geschehen , und liebst der länge der Packt,
ans 6 oder 10 Jahre , vom Heuermann bestimmt
werden.

Aur Nachricht dienet , daß ich in diesem Früh¬
jahr neben dem zu verheuernden Logement , ein Mi,
nes Haus zum selbst eigenen Gebrauch auffügro» lasse,
uud werde mich lediglich mit dem Pfsrdehandel ab,
geben , und solchen so leiten , daß die Lieferungen der
Pferde und was dem anhängig , bey und in obbesag-
tem Logement geschehe» , »nd dabey , nach wie vor,
bleiben. .

Liebhaber wollen sich am Freytage den ir . Febr.
des Nachmittags um 2 Uhr bey mir einfinden.

Die Conditiones könne» vorher» bey dem Herrn
Ausmiener Oncken in Wittmund und bey mir ein,
gesehen werden. Jever , den iz . Januar 1808.

Friedrich Christians.
Steckbrtef.

i . ES ist brr Steuermann Krrrrich Haak«
mann « ege« eines schweren Verbrrchrrrs angr«
klagt , «ö hat fich brrselbr aber durch di« Flucht
brr Berautwoktung zu entziehen gesucht.

Da nun iadeß sehr dar «« gelegen, daß die«
srr Mensch zur Brrarttwvrtnug gezsgr« « erde:
so werden aste Gerichts - Obrigkeiten tob odla-
riove -iä reoiprocn ergebeuft ersuchet , auf de»
Jneolpitr » vigilire« und im Betretung» - Fall,
ihn gegen Erstattung der Kosten anhero trau»«
pvitire« zu laßen.

Nach den über den Zuenlpate « «ingezozr»
vea Nichrlchten, ist drrseib« au » Lruwarde » in
Frjißiaad gebürtig , hat «der schon seit längere
Mt von hiesiger Provinz au» , theiiS al» Schis»
ser , thkils als Stmrrmann gefahren , soll auch
vormals schon , l- Börger in Emde» gewohnt
habe« . Drrselbe ist serner beyuahe Zs Jahre
alt , uuverheyrathet, mittler Größe , hat «in
et « «» vlaffes pockennarbiges Gesicht , blaue
Augen ; «iwr» starre « Blick , brauu« Haare,
welche er etwas kraus rund um den Kopf trägt,
m: d ssA mit einem Bruchschaden behaftet sey» .
Bry seiner Flucht ist er mit einer bla»«» Büffel»
I ckr beklkib . t gewesen , trägt einen runden
Huch uud Schuh « « it virreckigtr » silberne»
Sch - alle».

Signatum Leer im Lmtgrrichte, den 22. De»
crmber 1807. Oldenhove.

Verlobrrngs - Anzeige,
i . Unsere im vorigen Monat statt gehabte

Verlobung zeigen wir unfern Freunden und
( No . 3 . K)



Verwandten biennit ergebenst an.
Weender , der io . Januar 1808.

Hermann Cramer , aus Werlte.
Jacvbma Borg , aus Weender.

Seburts - Anzeigen.
1 . Hesstsv 15 iv/v Vr >-»uw gelukbig ver¬

lost , vav een welgelakspeo zonge Oogter.
Lmäen , steo 2Z . Oecdr. 1807.

keter ch ste Vries.
2 . lOuts wurste meine krau von einem

muntern u - st woklgsbilststen kusksv glüob-
lick entkunstsn ; wslesrs ick meinen wer-
tken Lreuvstsn nnä Lünnern ergebenst sn-
Leige.

Lwsten , sten 8 - länuar 1808-
L . van linstest , 8sttiera »eiüsr.
Todesfälle.

I . Onre waarsts Uoestsr en 6rootwoe-
ster , i4.utjs Leliiog » , Mestuwe van wz« >.
kistsr k . Üsersswa , is , na eene iLUgstulci-
gs Zubbeliug , besten morgcn , in bst 2ws en
Lsvsnttgste Isar v - n dssr - n Ousterstow , ssetu:
en ralig io stsn Heers ontslapen . 8oe smer-
telisk 00k äst verlies voor ans is , vevscben
Wij eebcer in in «lesen weg ster 6 -rsteijks
voorLisnigksist wet eens stille gslatenbeist te
derostsn.

konsta , äso 7 . lanuacis 1808-
Oe Llinäeren en kwstesbinäeren stsr Overle-

steus.
S . Ost beete «ieo vrz- macbtigen 6sä

bebs »gt , «nie tester gsüeläe Uoestsr , 6rorrt-
en Overgrootwoester , H,ez«e Oswwers , VVe-
stuwe van wzl . 8 ^ ben L^bes , op stell y . 1a-
vusrz« l . 1. stss ^tvonsts omtrent 7 Ibren , na
eene Isvgw ^ligs 8ubbeiil !g en verbal ! van
br --gtsn , in sten bogen Ouäerstow van 88 1a-
ren en i Oag , uststst tvsteizrbe , soo wz « ver-
trouven in een rirligs koste overgsdragt.

Willens , om kirräoor an Vrinäen en
Lekensten Kenntnis te gevso.

Oamxeo , stev 12 . lanuar^ 1808.
Olnsterb /Oderts Ooesten.

3 . birsuwelz «bs z wesbso gelesten wisr-
äen vvz« sesr getrolksll stoor bet ovsrlzcAell
vnssr gsllelsts Noestsr . Oestes , äen 8 . lan . ,
trekt uns ket swactslvb verlies onrrer wsarsts
Auster , 6essbe koslts. In «ie vuster-
stow van orntrent zz laaren nam eene lang-
Laam nittserenäe Liebte kaar uit onrsn stlgt-

- geslotsnsn vrisnäen - bring weg . 8xc>eäig

volgste LZ« Kare en evLS Noestsr , Waaraa,
LZ« 200 nasuw verbonäen was . ^Vst w^
ksPen , weoscken wz «. 2 alig LZ« ket eloiie
üersr Oierkare ! Wv , «Ke ncg gesxaarä LZ' N,
slui ! en ous roo reel ts vaster ran elkaväer.

OvLe rtweLige Mastbsüaaosten en Le¬
ber «Zen gelivsn äit als eene pliztmatigsLeLUt-
nisgevivg ssn ts nemsn!

OliLum , 8 . lan . 18 ^8.
L Istsrc kcelkz , weste uit blrsm van

mitten Lroestsr . en van myne Musters.
4 . Heute entschlief nach einer 14 - tägigen

Krankheit , zu einem bessern Leben , unser ge¬
liebter Ehemann und Bater , her Sattlermeisier
Johann Earl Beatt , im Zysten Jahre seines
Alters . Emden , den y . Januar 1808.

Die Wittwe und Kinder erster Ehe
des Verstorbenen.

Z . Am io . Januar , Morgens ri Uhr,
starb am Schlagflusse unser resp . Ehemann und
Vater , der Eoenburgsche Gerichrsschreiber,
Johann Friedrich Campen , in einem Alter von
44 Jahren , 11 Monaten und ii Tagen.

Diesen für uns höchst schmerzhaften Trauer¬
fall zeigen wir allen unfern Verwandten, Freun¬
den und Bekannten hiedurch ergebenst an.

Loga , den 11 . Januar 1808.
Die Wittwe und der Sohn des Ver¬

storbenen.
6 . Am ir . dieses , Morgens zwischen 6

und 7 Uhr , entschlief ruhig und sanft zu einem
bessern Leben meine mir unvergeßliche Mutter,
Margaretha Dorothea Ayelrs , verwitwete
Hermann Höring , an einer gänzlichen Ent¬
kräftung , im Lasten Lebensjahre ; welches hie¬
durch sämmtlichen Bekannten? und Verwandten
anzuzeigen nicht ermangele. Sanft ruhe ihre
Asche ! Leer , im Januar 1808.

Höting , Justiz- Commiffions-Rath.
? . Am -ii . dieses Monats verstarb mein

Ehemann, Jacob P . Rysdyk , in einem Alter
von 49 Jahren und 4 Monaten , nachdem ich
17 Jahre und y Lage mit ihm in der Ehe ge¬
lebt hatte . Ich zweifele nicht , daß alle , die
ihn und seine Leiden gekannt haben, gewiß An-
theil an meinem Schmerz nehmen werden ; und
ich hoffe , daß seine Leiden in Freuden verwan¬
delt sind . Verwandten und Freunden dienet
solches hiemit zur ergebensten Nachricht.

Norden , den n . Januar 1803.
Die Wittwe und z hinterlassene Kinder.
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